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100 Jahre Meisterbetrieb Coun
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Rolf Coun und sein Sohn Markus (rechts) stehen für die dritte und vierte Generation des 1919 im 
Mönchengladbacher Stadtteil Hardterbroich gegründeten Malermeisterbetriebs. Seit 23 Jahren ist 
Industriekaufmann Dirk Maas (links) Teil der 15-köpfigen Betriebsfamilie.

Als sich Johann Coun im Alter von 23 Jahren an der Greven-
broicher Straße 1 selbstständig machte, litt die Stadt unter den 
Folgen des ersten Weltkriegs und stand unter belgischer Be-
satzung. Für einen tüchtigen Handwerker gab es viel zu tun. 
Er führte seinen Betrieb nicht nur durch diese schweren Zeiten, 
sondern auch durch den zweiten Weltkrieg, erlebte 1952 stolz die 
Meisterprüfung seines Sohns Heinrich vor der Handwerkskammer 
Düsseldorf und übergab ihm 1962 die Verantwortung für die 
Geschäftsführung. Sein Enkel Rolf war zu diesem Zeitpunkt zwei 
Jahre alt, folgte 1991 als Vertreter der dritten Generation in der 
Unternehmensleitung und sorgte auch dafür, dass heute die vierte 
Generation in den Startlöchern steht.

Markus Coun hat sich die Entscheidung für den Malerberuf 
nicht leichtgemacht, sattelte zunächst eine zweite Ausbildung 
als Pferdewirt auf, kehrte dann aber doch ins Handwerk zurück. 
2018 legte er seine Meisterprüfung ab und arbeitet nun Seite 
an Seite mit seinem Vater. Ihre Aufträge bekommen sie haupt-
sächlich aus der öffentlichen Hand, von Architekten und Verwal-
tungsgesellschaften. Ihre Baustellen liegen in einem Umkreis von 
100 Kilometern. Um dort pünktlich anzukommen, beginnen die 
Werktage bei Coun in der Regel vor sechs Uhr morgens. Und 
weil die kaufmännische Steuerung viel Aufwand bedeutet, enden 
sie für die Chefs meist auch erst um sechs Uhr abends. Aber der 
Einsatz lohnt sich – und 100 Jahre verpflichten.


